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Beschlussvorlage 
LA/034/2021 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und 
Arbeit 

22.09.2021 öffentlich Gutachten 

Stadtrat 29.09.2021 öffentlich Beschluss-Auflage 
 

Betreff: 

Sondernutzungsgebühren: 
Keine Erhöhung der Sondernutzungsgebühren und -entgelte zum 01.01.2022 / Vorgehen bei 
künftigen Anpassungen 
 
Anlagen: 

Entscheidungsvorlage 

 
 
Sachverhalt (kurz): 
 
Für den Betrachtungszeitraum 2019 / 2020 ergibt sich keine Änderung im relevanten 
Preisindex von mehr als 1 %. Somit erfolgt keine Erhöhung der Sondernutzungsgebühren und -
entgelte zum 01.01.2022. 
  
Bei der jährlichen Prüfung, ob sich der Indexwert im Vergleich zum Vorjahr um mehr als 1 % 
verändert hat, soll künftig nicht mehr auf den Monat Dezember, sondern auf 
Jahresdurchschnittswerte abgestellt werden. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Einzelne Bevölkerungsgruppen profitieren von einer Regelung, die weniger 

zufälligen Schwankungen unterworfen ist. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   SÖR 

   BANOS 

   Stk 
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Gutachtenvorschlag (RWA): 
 
Durch den Ausschuss für Recht, Wirtschaft und Arbeit wird begutachtet und dem Stadtrat 
empfohlen zu beschließen: 
 
Bei der jährlichen Prüfung und ggf. erforderlichen Anpassung der Sondernutzungsgebühren 
wird ab 01.01.2022 wie folgt verfahren: 
 

 Als Berechnungsgrundlage und als Bezug für die zu prüfende Änderung wird der 
Jahresdurchschnittswert des Index "Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)“ 
verwendet. Verglichen werden das letzte Jahr, dessen Index durch die letzte 
Gebührenerhöhung miterfasst wurde, mit dem jeweiligen Vorjahr.  

 

 Der Vergleich soll im ersten Quartal eines jeden Jahres vorgenommen werden. Im 
Anpassungsfall soll die Vorlage zur Beschlussfassung im Stadtrat bzw. zuständigen 
Ausschuss bis 30.06. des selben Jahres erfolgen, mit Wirkung zum Beginn des 
darauffolgenden Jahres. 

 
 
 
Beschlussvorschlag (StR): 
 
Das Gutachten des Ausschusses für Recht, Wirtschaft und Arbeit vom 22.09.2021 wird zum 
Beschluss erhoben. 
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